
Hand aufs Herz – waren Sie schon einmal bei uns im 
Gemeindehaus? Wenn nicht – wird es sicherlich eine 
Gelegenheit geben, dies nachzuholen! Ich finde, wir 
haben ein ganz spezielles Gemeindehaus mit sehr viel 
Charme und Charakter. Um keinen Preis möchte ich das 
Gemeindehaus gegen einen modernen Bau tauschen. 
Im Sommer geniesse ich den kühlen Eingangsbereich 
als ausgleichende Klimaanlage. Zudem finde ich es 

«heimelig», wenn im ersten Stock eine Versammlung 
oder ähnliches stattfindet und ich unten im Büro die 
Geräusche von Aktivität und Leben mitbekomme. 
Könnten die Mauern unseres Gemeindehauses spre-
chen, hätten sie einiges über die Geschichte von 
Walterswil zu erzählen – über freudige und sonnige 
Momente – aber auch über Trauer und Leid.

Liebe Walterswilerinnen
Liebe Walterswiler
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Tauchen wir doch für einen Moment in die Geschichte 
unseres Gemeindehauses ein; 1854 wurde das Gebäude 
erbaut und als Schulhaus genutzt. Bis zum Bezug dieses 
neuen Schulhauses konnte die Schule in den Tanzsaal 
des Restaurants St. Urs und Viktor «zügeln». Das neue 
Schulhaus erhielt anno dazumal ein Schulzimmer im 
ersten Stock mit 8 Kreistischen. Im Parterre waren die 
Lehrerwohnung und das Arbeitsschulzimmer unterge-
bracht. Daneben befand sich der Kuhstall und darüber 
die «Heubühne». Sie sehen, Walterswil wartete bereits 
vor 167 Jahren mit einem Schulhaus auf. Das Schul-
haus erfuhr 1987 eine totale Renovation und wurde 
dann feierlich seiner neuen Nutzung als Gemeindehaus 
übergeben. Im Jahr 2017 fand eine sanfte Überholung 
des Gemeindehauses statt, angepasst wurden auch die 
elektrischen Installationen.Altes Schulhaus (erbaut 1854)



Die Amtsperiode 2017 – 2021 geht am 31. Juli 2021 zu 
Ende, auf den ersten August werden die Neugewählten 
ihre Arbeit aufnehmen. Und wieder werden einige Per-
sönlichkeiten unser Gemeindehaus verlassen um neuen 
Kräften Platz zu machen.

Was hoffentlich immer bleiben wird, ist unser Gemeinde-
haus mit seiner beschaulichen Art und einmaligen 
Atmosphäre.					               (mw)

Selbstverständlich wird in einem Gemeindehaus ge-
arbeitet, dafür sorgt unter anderem unsere gut funktio-
nierende und engagierte Verwaltung. Die Zusammen-
arbeit gestaltete sich als sehr konstruktiv und erfreulich. 
Gemeinderat und Kommissionen halten ihre Sitzungen, 
Corona bedingt, im grossen Gemeindesaal ab. 

Nicht immer herrscht Einigkeit – die Geschäfte werden 
komplexer – der Zeitdruck nimmt zu – die Ansprüche 
steigen – der Spagat zwischen Milizarbeit und eigener 
Arbeit wird nicht einfacher. Und trotzdem – ist es eine 
grosse Befriedigung, wenn man sich einigen konnte – 
ein langes und kompliziertes Geschäft seinen Abschluss 
findet – man sich als Einwohnergemeinde beim Kanton 
endlich Gehör verschaffen konnte – sich die Einwohne-
rinnen und Einwohner bedanken für getane Arbeiten.

Ebenfalls werden zwei Mitglieder von Kreisschulpflege 
und Kreisschulrat nicht weiter in der Kreisschule Safen-
wil/Walterswil mitarbeiten, da nach dem Willen des 
aargauischen Stimmvolkes die Schulpflegekommis-
sion auf den 01.01.2022 aufgehoben werden und im 
Fall von Safenwil/Walterswil durch einen Kreisschul-
vorstand ersetzt werden. Einsitz werden hier eine 
Person und der zuständige Gemeinderat nehmen.

Wie erreicht man Personen, welche gewillt sind sich in 
«ihrer Gemeinde» zu engagieren und dies zu Zeiten, 
wo spontane Begegnungen an Anlässen etc. nicht 
möglich sind? Ein nicht einfaches Unterfangen – aber 
mit unserem Mitteilungsblatt konnten wir bereits im 

November die ersten Zeichen setzen. Siehe da – es 
meldeten sich interessierte Personen und liessen sich 
zum Teil für ein Mitarbeiten in unserer Gemeinde 
begeistern.

Ebenfalls haben sich die beiden noch aktiven Parteien 
in unserem Dorf mit dieser Frage auseinandergesetzt. 
Anlässlich der ersten Findungssitzung für die kom-
mende Amtsperiode, haben sich die «CVP die Mitte» 
und die FDP einstimmig dafür ausgesprochen, dass in 
erster Linie Personen gesucht werden, welche sich für 
unser Dorf engagieren wollen und die Parteizugehö-
rigkeit keine Rolle spielt, da Sachpolitik gefragt ist und 
keine Parteipolitik. 

Wahlen 2021 in Walterswil
Nach vier Jahren geht die Amtsperiode 2017 – 2021 zu Ende. 
Genau 11 Personen – Solothurner Zahl – haben in Walterswil ihren Rücktritt angekündigt.
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Lieber Hänsu

Wir schätzen uns glücklich, Dich als Haus- und 
Werkmeister in unserer Einwohnergemeinde zu 
haben. Und dies bereits seit 10 Jahren.

Wir danken Dir für Deine engagierte Art jede 
Arbeit anzugehen und immer das Beste daraus 
zu machen. Du und Deine Arbeit werden von den 
Vereinen wie auch von unserer Bevölkerung ge-
schätzt.

Aber auch für das ganze Team bist Du eine Be-
reicherung, Dein Humor und Deine Art bringen 
immer wieder eine gewisse Leichtigkeit in unsere 
tägliche Arbeit. Wir schätzen Deine Arbeit und 
freuen uns auf weitere erspriessliche Jahre mit Dir.

Herzliche Gratulation zum 10-jährigen Arbeitsjubiläum

Mit herzlichen Jubiläumsgrüssen	 Gemeinderat &  Verwaltung Einwohnergemeinde Walterswil
					     Marie-Louise Wilhelm
					     Gemeindepräsidentin

Diese acht engagierten Personen trafen sich während 
den letzten Monaten zu vier Sitzungen und führten 
mit vielen Einwohnerinnen und Einwohnern interes-
sante und aufschlussreiche Gespräche. Mit diesem 
Einsatz konnten bis zum jetzigen Zeitpunkt 11 Perso-
nen gefunden werden, welche sich für die kommen-
de Amtsperiode zur Verfügung stellen und eine enga-
gierte Gemeindepolitik gestalten wollen.

An dieser Stelle bedanke ich mich ganz herzlich bei 
Verena Gertsch, Alice Blum, Franz Wilhelm, Max Meier, 
Thomas Schenker, Josef von Arx und Hanspeter Haas 
für ihre aktive und erfolgreiche Suche nach neuen 
Persönlichkeiten. Und – unsere engagierte Gemein-
deschreiberin hat ihren Teil souverän gemeistert. 

Dankeschön für euer Wirken!
Marie-Louise Wilhelm

«    

Gabi Fedeli 
Hansjörg Schenker

Liebe Gabi

Rückblickend erscheinen 10 Jahre 
als eine lange Zeit und doch sind 
sie wie im Flug vergangen.

Du hast während dieser langen / 
kurzen Zeit die Administration der 
Bau- und Werkkommission fest an 
die Hand genommen. Sicherlich 
nicht immer ein einfaches Unter-
fangen. Doch mit Deiner ruhigen 
und ausgeglichenen Art bist Du der 
ruhende Pol in den manchmal hek-
tischen Geschäften und Aufgaben.

Deine herzliche und ruhige Art 
bringst Du auch gut in das Team 
ein.

Wir schätzen Deine Arbeit 
und freuen uns auf weitere 
Projekte und Arbeiten mit Dir.

«

»»
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Danke  Danke  Danke  Danke  Danke  Danke  Danke  Danke  Danke

Liebe Kolleginnen
Liebe Kollegen

Die Amtsperiode 2017 – 2021 geht seinem Ende 
entgegen, ab dem 1. August 2021 werden die 
Geschicke unserer Einwohnergemeinde von den 
Neugewählten geleitet. 

Doch jetzt gilt es einen Moment inne zu halten 
und all den Persönlichkeiten zu danken, welche 
sich in den letzten vier Jahren oder sogar über 
eine längere Zeit für Walterswil eingesetzt haben. 

Selbstverständlich werden die 
Zurücktretenden am Neujahrsapéro 
2021 gebührend verabschiedet. 

Im Namen der Einwohnergemeinde 
Walterswil bedanke ich mich von 
ganzem Herzen für Euer engagiertes 
Wirken!

Marie-Louise Wilhelm

«

»

UWK Umweltschutz-
kommission 
v.l.n.r.: Carmela Bühler 
(Präsidentin), 
Urs Hagmann, 
Brigitta Rechsteiner.

Wahlbüro 
v.l.n.r.: Siegfried Bolliger (Präsident), Heidi Frey, Verena Haller, 
Vreni Urben, Regula Bauer, Josef von Arx.

Kreisschule Safenwil-Walterswil
KSR Kreisschulrat, KSP Kreisschulpflege
v.l.n.r.: Annina Leo (KSR), Sharon Müller (Präsidentin 
KSP), Verena Gertsch (GR KSR), René Mäder (KSP).

Gemeinderat 
v.l.n.r.: Verena Gertsch, Claudia Schilliger (Gemeinde-
schreiberin), Thomas Schenker, Marie-Louise Wilhelm 
(Gemeindepräsidentin), Carmela Bühler, Marcel Fischer.

BWK Bau- und Werkkommission 
v.l.n.r.: Hansjörg Schenker, Gabi Fedeli, Thomas Müller,
Reto Furter – nicht auf dem Bild Marie-Louise Wilhelm.

Feuerwehrkommission 
v.l.n.r.: Martin Schürch (Präsident/Kommandant), 
Martin von Arx, Rolf Reinmann, Philip Lüdi, Jens Schöni, 
Alessandra Luciano, Thomas Schenker (GR).
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Aus den Kommissionen
BWK Bau- und Werkkommission

Holzschnitzelheizung
Die Holzschnitzelheizung der Schule und des Gemein-
dehauses ist bereits 9 Jahre alt. Nun wird eine Revision 
sowie eine Brenneroptimierung durchgeführt.

Ortsplanungsrevision
Im Zuge der Ortsplanungsrevision muss das Bauregle-
ment überarbeitet werden. Die BWK hat den Entwurf 
des neuen Reglements dem Gemeinderat zur Vernehm-
lassung übergeben.

Brauchen Hochbeete eine Baubewilligung? 
Auskunft Rechtsdienst Kanton Solothurn: Hochbeete 
brauchen dann eine Baubewilligung, wenn sie direkt 
an die Grenze zum Nachbarn, wie eine Einfriedigung, 
gestellt werden. Sie müssen den Charakter einer Einfrie-
digung aufweisen. Ansonsten werden Hochbeete wie 
Briefkasten behandelt und benötigen keine Baubewilli-
gung (Praxis Kanton Solothurn).

UWK Umweltschutzkommission

Neophyten
Die UWK hat die Aufgaben des Neophytenverantwort-
lichen in einem Pflichtenheft festgehalten.

Sonderabfalltag vom 23. Oktober 2021
Die Gemeinde Walterswil nimmt am kantonalen Projekt 
«Ig bi suber» teil. Am regulären Sonderabfalltag hat die 
Bevölkerung die Möglichkeit, Pflanzenschutzmittel und 
Biozide zurückzugeben und fachgerecht entsorgen zu 
lassen. Ein Informations-Flyer wird zur gegebenen Zeit 
in jeden Haushalt verteilt.			               (cs)

Aus dem Gemeinderat
Regenüberlaufbecken in Safenwil
Die Bauarbeiten für das Regenüberlaufbecken haben 
Ende April gestartet. Aufgrund des Baustellenverkehrs 
wurde auf der Mööslistrasse die Höchstgeschwindigkeit 
auf 30 km/h reduziert.

(Foto Spatenstich/Quelle Foto: Lilly-Anne Brugger/Zofinger Tagblatt)

Wildtierkorridor
Der Gemeinderat hat Einsprache gegen die Nutzungs-
planung der Gemeinde Oftringen in Bezug auf den 
Wildtierkorridor gemacht. Die Gespräche sind nun auch 
auf kantonaler Ebene aufgenommen worden.

Mattental und Quelle Brästenberg
Ende Mai wird eine Begehung des Gebietes Mattental 
und der Quellen Brästenberg mit verschiedenen Ver-
tretern von kantonalen Ämtern, Pro Natura, Kreisförster 
und Gemeinderat stattfinden.

Rechnungsgemeindeversammlung 
Die Jahresrechnung 2020 schliesst mit einem Ertrags-
überschuss von Fr. 189‘186.55 ab. Die Nettoinvestition 
beläuft sich auf Fr. 199‘619.–. Die Rechnungsgemein-
deversammlung findet am 10. Juni 2021 in der Mehr-
zweckhalle statt.				              (cs)

Wir hoffen mit dieser Aktion alle die zu erreichen, welche unsere 
vielbefahrene Hauptstrasse tagtäglich nutzen und aufmerksam zu 
machen, dass es für uns Einwohnerinnen und Einwohner nicht ein-
fach ist an einer solch starkbefahrenen Verkehrsachse zu leben und 
die tagtägliche Herausforderung des stets wachsenden Verkehrs 
anzunehmen. 

Zudem erhoffen wir uns mit dieser doch sehr auf unser Dorf zuge-
schnitten Aktion eine mediale Aufmerksamkeit zu erlangen und 
so auch dem Kanton wieder einen Anschub zu geben sich der 
«Walterswiler Strassensachen» anzunehmen. 		              (mw)

Plakataktion SLOW langsam

Für uns war die ideenreiche und flexible Zusammenarbeit mit Antoinette und Hanspeter Haas von der «Haasen Werbung» eine Bereicherung. 
Immer wieder haben sie unsere Ideen und Änderung umgesetzt und ihre eigenen Ideen wunderbar miteingebracht – «s’zäme schaffe esch super gsy!»

Warum haben wir «Slow» gewählt anstelle 
von «langsam»? Ganz einfach – wir haben uns 
gedacht, dass «Slow» von allen verstanden 
wird – hoffen wir jedenfalls! Dieses «Slow» 
steht für die bereits im letzten Mitteilungs-
blatt angekündigte Plakataktion, welche wir 
im Monat Juni 2021 starten werden. 

SLOW
DANKE
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?
Die Frage zum Schluss
Gehen Sie mit uns einig, dass es kreativere Namen gibt als  

 «Mitteilungsblatt der Einwohnergemeinde Walterswil»  

Wenn Sie einen originellen Namen für das neue Informationsinstrument der 
Gemeinde haben, senden Sie uns diesen zu.  Wir werden im Redaktionsteam den 
originellsten Namen aussuchen. Wir freuen uns auf Ihre gelungenen Vorschläge.

Impressum
Herausgeberin
Einwohnergemeinde Walterswil  l  Rothackerstrasse 27  l   5746 Walterswil SO
Tel. +41 62 797 54 70  l   info@walterswil.ch  l  www.walterswil.ch
Öffnungszeiten: Montag 17.00 – 19.00  l  Mittwoch 9.00 – 11.00  l  Freitag  9.00 – 11.00

Erscheinungsweise und Auflage
2x jährlich, 400 Exemplare, Verteilung in alle Haushalte in Walterswil

Redaktion
Marie-Louise Wilhelm (mw), Claudia Schilliger (cs), Verena Gertsch (vg)

Sekretariat
Claudia Schilliger,  Gemeindeschreiberin, gemeindeschreiberamt@walterswil.ch
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Vorinformation zum 
Neophytentag vom 21. August 2021

Einige solcher neuen Pflanzen können sich invasiv 
verhalten, sie vermehren sich stark und verdrängen 
die einheimische Flora. Bestimmte Pflanzen sind für 
unsere Gesundheit gefährlich und andere können 
Bachufer destabilisieren oder Bauten schädigen. 

Folgende Pflanzen müssen bekämpft werden:

l 	 Drüsiges Springkaut

l	 Sommerflieder

l	 Essigbaum

l	 Kirschlorbeer

l	 Schmalblättriges Greiskraut

l	 Erdmandelgras

l	 Knöllchenzyperngras

l	 Jakobskreuzkraut (keine Neophyte, 
	 (jedoch Problempflanze für die Landwirtschaft)

l	 Ackerkratzdistel (keine Neophyte, 
	 (jedoch Problempflanze für die Landwirtschaft)

Die Situation in der Gemeinde Walterswil ist im 
Moment noch einigermassen überschaubar. 
Damit dies so bleibt, ist eine weitere Zunahme von 
Problempflanzen im öffentlichen Raum wie auch 
in privaten Anlagen und Gärten zu verhindern. 

Termine
10.06.2021	
Rechnungsgemeindeversammlung

26.07. - 08.08.2021	
Schalterschliessung 
Gemeindeverwaltung

01.08.2021	
Bundesfeier in Walterswil

07.08.2021	
Neuzuzügerhöck

21.08.2021	
Neophyten-Bekämpfung 
im Walterswiler Wald

03.09.2021	
Jungbürgerfeier

Wir suchen immer
 noch einen Na

men!

Wörtlich übersetzt bedeutet Neophyten «neue Pflanzen», die sich in Gebieten ansiedeln in denen sie früher 
nicht heimisch waren. 

Die Umweltschutzkommission wird dieses Jahr einmal 
einen Neophytentag durchführen. Dabei gibt es Wissens-
wertes zu hören, zu sehen und es wird gezeigt wo überall 
in unserer Gemeinde diese invasiven Pflanzen wachsen 
oder vorkommen könnten. Reservieren Sie sich jetzt 
schon diese interessanten Stunden. 

Samstag, 21. August 2021 von 10.00 – 12.00 Uhr 
mit anschliessendem Gratis-Imbiss. 
Die Umweltschutzkommission bittet die Bevölkerung um 
Mithilfe und freut sich auf eine grosse Anzahl freiwilliger 
Helfer und Helferinnen. Ein entsprechendes Flugblatt 
folgt zu einem späteren Zeitpunkt.

 (Verena Gertsch / Carmela Bühler)
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